
ATS Newsletter 10   Seite 1 

  
das salzburger modell prozesshafter architekturvermittlung 
 
verein architektur • technik + schule: www.at-s.at 
 
 

AT+S newsletter 10 
November 2006 

 
1. AT+S Projektausschreibung 2007 
 
Einreichtermin Sommersemester: 8. Januar 2007 (für Februar bis Juni) 
Einreichformular zum Herunterladen 
 
Ab 2007 gelten neue Richtlinien für die Projektförderungen. 
 
AT+S unterstützt nach Maßgabe seiner Möglichkeiten ausschließlich Schulprojekte der Architektur- und 
Technikvermittlung, in die Architekten und Ingenieurkonsulenten bzw. AbsolventInnen einer 
Architektur- oder technischen Fakultät aus dem deutschsprachigen Raum eingebunden sind und deren 
pädagogische Anwendung (Umsetzung) an einer Schule im Land Salzburg durchgeführt wird. 
AT+S hilft gerne bei der Vermittlung einer Partnerschule.  
 
Förderungen sind – je nach Projektumfang - bis zu max. 2.000 Euro inkl. 20% Mwst möglich. In 
Ausnahmefällen sind darüber hinaus (unter Vorlage der Originalbelege) Materialzuschüsse bis max. 200 
Euro inkl. 20% Mwst möglich (Ansuchen). 
 
Erwünscht und daher besonders gefördert werden vor allem die Entwicklung neuer, innovativer 
und praxisbezogener Unterrichtsmodelle für Volksschule, Hauptschule, AHS und BHS. 
 
Die Wiederholbarkeit der Projekte auch an anderen Schulen stellt dabei ein wichtiges Förderkriterium 
dar.  
 
Gefördert werden auch (Forschungs-) Projekte, die theoretische Fragen der 
Architekturvermittlung behandeln und für die Vorbereitung und Durchführung von 
Unterrichtsprojekten hilfreich sind. 
 
Nach Abschluss sind dem Verein Projektbericht, Ziele, Verlauf, Feedback SchülerInnen, LehrerInnen, 
ArchitektInnen, Bilddokumentation der Ergebnisse und resümierender Schlussbericht für 
Veröffentlichungszwecke auf der homepage oder anderen Medien kostenlos zur Verfügung zu stellen. 
 
Kontakte zu Studierenden der Kunst- und Werkerziehung herzustellen und die Konzepte von AT+S in 
der Ausbildung bekannt zu machen ist uns schon lange ein Anliegen. Nun gibt es erste konkrete Schritte 
zur Ausarbeitung bzw. Weiterentwicklung von Projekten. 
Da der Verein eine theoretische Aufarbeitung und vertiefende Auseinandersetzung der bisher geleisteten 
Arbeit der letzten zehn Jahre für sinnvoll erachtet, können sich nun Studierende der Abteilung 13, dem 
Institut für Bildende Kunst, Kunst- und Werkpädagogik im Rahmen von Diplomarbeiten oder 
Seminararbeiten mit der Arbeit des Vereins beschäftigen: 
 
• inhaltsbezogen Projektthemen interpretieren und wissenschaftlich aufarbeiten  
• unter didaktisch – methodischen Gesichtspunkten Projektabläufe untersuchen.  
• auch der Verein selbst kann Untersuchungsobjekt werden, wie das derzeit bei zwei Diplomarbeiten 

der Fall ist. 
Die Arbeiten werden vom Verein mit einer Aufwandsentschädigung unterstützt.  
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Der erweiterte Vorstand entscheidet nach schriftlicher Einreichung und gegebenenfalls einem 
mündlichen Hearing über die Vergabe und die Höhe der Förderungen! 
 
Vorschau: Einreichtermin Wintersemester: 9. Juli 2007 (für September 2007 bis Januar 2008) 
 
 
2. Werkstattgespräch AT+S Exquisite Corpse  
 
mit Architekt Ambros Spiluttini, Wolfgang Richter und TeilnehmerInnen am Pluskurs Architektur 
am Donnerstag, 07. Dezember 2006 (19.00 – 20.30 Uhr) 
 
Ort: Kammerlokal Geschäftsstelle Salzburg der Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für 
Oberösterreich und Salzburg Gebirgsjägerplatz 10 5020 Salzburg 
Ambros Spiluttini (Anerkennung beim Förderungspreis „Experimentelle Tendenzen in der Architektur“ für 
sein Projekt Exquisite Corpse) leitet im Rahmen des Pluskurses Architektur (Wolfgang Richter) ein 
Kurzseminar „Exquisite Corpse“ *(4 x 3 Stunden) 
 
Programm: 
Kurzausstellung mit Beispielen aus dem Projekt.  
Ausgewählte SchülerInnen präsentieren die Gruppenergebnisse, ihre eigene Arbeit und berichten von 
ihren Erfahrungen. 
Gemeinsame Diskussion mit Involvierten (Lehrern, Schülern und Architekten, die bereits ein AT+S 
Projekt durchgeführt haben) und Interessierten (AT+S Mitgliedern und freies Publikum). 
„Plaudern aus dem Nähkästchen“ - notwendige, willkommene aber auch kritische Impulse für eine 
zukünftige frische Entwicklung der Projekte von AT+S. 
 
 
3. Folgeveranstaltung von „Architektur bricht auf “ in Wien  
 
KulturKontakt Austria / Barbara Feller 
 
Aufruf zur Weiterarbeit ! 
Wie bei der Veranstaltung besprochen, wollen wir zu den Themen der Arbeitskreise in kleinen Runden 
weiter arbeiten. 
Barbara Feller wird diese Arbeit koordinieren und jene, die daran interessiert sind, mögen sich bis 
spätestens  20. Dezember 2006 via mail bei Ihr melden (barbara.feller@aaf.or.at) 
 
 
4. Projektreihe „RaumGestalten“ – Architektur in der Schule 
 
KulturKontakt Austria / Barbara Feller 
Auch im laufenden Schuljahr werden Architekturprojekte in Schulen wieder speziell gefördert. Details zur 
Einreichung im Ausschreibungstext. 
Weitere Infos bei: 
KulturKontakt Austria, Dr. Barbara Feller, 1010 Wien, Universitätsstraße 5 
t +43 1 523 87 65-16, barbara.feller@kulturkontakt.or.at, www.kulturkontakt.or.at 
Architekturstiftung Österreich, 1010 Wien, Krugerstraße 17/2, t +43 1 513 08 95 
office@architekturstiftung.at, www.architekturstiftung.at 
 
Einreichschluss: 21. Dezember 2006 (Datum des Poststempels!) 
 
 
5. Diskussionsforum (Blog) 
 
A R C H I T E K T U R  B R I C H T  A U F  
P o s i t i o n e n  z u r  A r c h i t e k t u r v e r m i t t l u n g  
hat ein Diskussionsforum (Blog) auf unserer Website www.AT+S.at eingerichtet. 
Wir laden herzlich ein, davon Gebrauch zu machen.  http://at-s.twoday.net 
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6. 72 Stunden ohne Kompromiss 
  
„Was dem Leben dient“, so der Titel eines Architekturprojekts im Rahmen des österreichweiten 
Jugend-Aktionstage 72 Stunden ohne Kompromiss. Ein ehemaliger Stall am Areal der Halleiner 
Schwestern in der Hellbrunner Allee wurde um den Nationalfeiertag mit einem hohen Maß an 
Enthusiasmus zu einem Veranstaltungsraum umgestaltet. Künstlerischer Leiter war der bei ATS 
umtriebige junge Architekt Malte Schröder. 
 
7. Mitgliedschaft  
 
Die aktive Mitarbeit von neuen Vereinsmitgliedern ist sehr willkommen! 
(besonders Pädagogen und Architekten sollten sich dabei angesprochen fühlen!) 
 
Ebenso ist auch die ideelle / fördernde Mitgliedschaft in Bezug auf die Außenwirkung des Vereins 
wichtig! 
 
Die Mitgliedschaft ist kostenlos!  
 
Bei Interesse Anmeldemail an: mario.jandrokovic@salzburg.aikammeros.org 
oder unter http://www.at-s.at unter Kontakt herunterladen und retourschicken. 
 
architektur • technik + schule 
 
AT+S ist ein eingetragener Verein mit dem Ziel, Architektur- und Technikvermittlung in Salzburger 
Schulen zu fördern, weiterzuentwickeln und eine regionale sowie überregionale Plattform zu bilden. 
 
c/o Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten 
Gebirgsjägerplatz 10 • 5020 Salzburg 
Tel: +662-87 23 83 • Fax: +662-87 23 83-4 
Mail: mario.jandrokovic@salzburg.aikammeros.org 
 
gefördert von: 
Bundeskanzleramt,Sektion Kunst 
KulturKontakt Austria  
Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Oberösterreich und Salzburg 
Kulturabteilung des Landes Salzburg 
Stadt Salzburg Kultur 
 
 
Sponsorenpatenschaften für Schulprojekte im Rahmen von 2.000 € möglich ! 
 

 
 

Foto: Otto Beck 

www.at-s.at 


